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Mittwoch den 25. December.

Bekanntmachungen.
Die Magiſträte und Ortsrichter des Kreiſes weiſe ich hierdurch an, ungeſäumt zur Anfertigung der Stammrollen pro 1868,

welche ihnen in den nächſten Tagen durch die Boten zugehen werden, zu ſchreiten. Hierbei wird auf Folgendes Koch beſonders aufmerk-
ſam gemacht:

1) Die Stammrollen ſind nach den von den Herren Ortsgeiſtlichen angefertigten Geburtsliſten für das Jahr 1848 aufzuſtellen.
2) Zur Aufnahme in die Stammrolle kommen außer den Perſonen, welche in der Geburtsliſte für das Jahr 1848 aufgeführt ſind,

ſoweit über deren Ableben nicht bereits amtliche Atteſte vorliegen, alle im militairpflichtigen Alter ſtehende Perſonen männlichen
Geſchlechts, inſofern ſie noch keine definitive Entſcheidung haben und in den Stammrollen noch nicht eingetragen ſtehen. Dieſelben
ſind bei ihrem Jahrgange aufzunehmen und zwar diejenigen, welche auswärts geboren ſind und ihr geſetzliches Domicil haben,
ſowie diejenigen, welche, ohne im Orte geboren zu ſein ſich gegenwärtig als Dienſtboten, Geſellen, Lehrburſchen 2c. daſelbſt aufhalten.

3) Die Militairpflichtigen, ſowie deren Eltern, Vormünder, Lehr, Brod und Fabrikherrn ſind aufzufordern, die desfallſige Anmeldung
innerhalb der Zeit vom 15. Januar bis zum 8. Februar fut. bei Vermeidung der im S. 168 der Erſatz Jnſtruction und der
Regierungs Verordnung vom 10. Februar 1860 (Amtsbl. 1860 Seite 52) angedrohten Strafen zu bewirken. Dabei ſind von den
auswärts Geborenen die Geburtsſcheine, ſowie die Atteſte über etwaige frühere Geſtellungen einzufordern und der Stammrolle
beizufügen.

4) Jn Colonne 12 der Stammrolle ſind die etwaigen Beſtrafungen, welche die Betreffenden erlitten haben genau anzugeben.
5) Die hiernach angefertigten Ortsſtammrollen nebſt den Geburtsliſten für das Jahr 1848 und ſonſtigen Belägen ſind ſpäteſtens bis zum

20. Februar kommenden Jahres,
bei Vermeidung der Abholung durch expreſſe Boten an mich einzureichen.

6) Gleichzeitig werden die Herren Ortögeiſtlichen hierdurch erſucht, die Geburtsliſten für das Jahr 1850 in Gemäßheit des S. 30 der
Militair- Erſatz Jnſtruction vom 9. December 1858 und nach Anleitung des derſelben beigefügten Schemas 2 (Seite 65 der Beilage
zum 14. Stück des Amtsblattes pro 1859) anzufertigen und an die Magiſträte reſp. Ortsrichter ſofort abzugeben.

Merſeburg den 20, December 1867.
Der Königliche Landrath

Weidlich.
Bekanntmachung.

Nach der Allerhöchſten Orts genehmigten neuen LandwehrBezirks Eintheilung zerfällt vom 1. Januar 1868 ab der Kreis Merſe

burg in 2 CompagnieBezirke. eEs treten deshalb folgende, bisher von der LandwehrCompagnie Schkeuditz controlirten Ortſchaften als: Collenbey, Burg
liebenau, Meuſchau, Löſſen, Löpitz, Tragarth, Werder mit Venenien und Faſanerie, Trebnitz, Kriegsdorf, Creypau, Wüſteneutzſch, Wölkau,
Oſtrau, Lennewitz, Dürrenberg, Porbitz, Poppitz, Keuſchberg, Balditz, Tollwitz, Teuditz, Kauern, Ragwitz, Zöllſchen, Veſta, Groß und
Kleingoddula, Ellerbach, Oebles, Schlechtewitz, Kleincorbetha, Oeglitzſch, Delitz a/S., Schweßwitz, Bothfeld, Michlitz, Röcken, Groß und
Kleingöhren, Stößwitz, Söſſen, Goſtau, Starſiedel, Kölzen, Pobles, Rahna, Muſchwitz, Söheſten und Tornau mit dem 1. Januar 1868
an die Landwehr-Compagnie Merſeburg über.

Die Compagnie Merſeburg wird von jetzt ab die 2, die Compagnie Schkeuditz die 1. Compagnie des 1. Bataillons (Merſeburg)
4. Thüringiſchen Landwehr Regiments Nr. 72

Den in den genannten Ortſchaften wohnhaften Reſerviſten und Wehrleuten, den zur Dispoſition der Truppentheile Beurlaubten,
den als unbrauchbar und auf Reclamation Entlaſſenen, den temporair und Halbinvaliden, ſowie den Erſatz Reſerviſten J. Klaſſe wird
dies mit der Aufforderung zur Kenntniß gebracht, vom I. Januar 1868 ab alle An und Abmeldungen, Wohnorts und ſonſtigen
Veränderungen dem Bezirksfeldwebel in Merſeburg zu erſtatten.

Merſeburg, den 5. December 1867.
Commando

des 1. Bataillons (Merſeburg) 4. Thüringiſchen Landwehr- Regiments Nr. 72.
von Keſfel,

Oberſt Lieutenant und Bezirks-Commandeur.
Bekanntmachung. Als muthmaßlich geſtohlen ſind fol-

gende Gegenſtände hier in Beſchlag genommen worden, und zwar:
1) 11 Ellen Leinwand,
2) 1 Paar gute Damen Gummiſchuhe,
3) 1 Paar Tuchſchuhe.

Die Eigenthümer dieſer Sachen wollen ſich im hieſigen Polizei-
büreau melden.

Merſeburg, den 21. December 1867.
Die PolizeiVerwaltung.

WMarkt Nr. 76 iſt ein Logis zu vermiethen und kann ſofort
oder 1. April bezogen werden.
In dem Unteraltenburg Nr. 781 belegenen Wohnhauſe iſt ein
geräumiges Familien Logis von jetzt ab zu vermiethen und kann
Oſtern bezogen werden. Nähere Auskunft ertheilt

Wittwe Buſchmann,
Gotthardtsſtraße 144.

e J de o 9 ch Eiſ dThüringiſche Eiſenbahn.
Vom 1. Januar 1868 ab tritt auf unſerer Bahn eine Ermäßi-

gung der Frachtſätze für Beförderung von Salz jeder Art im localen
Verkehr ein.

Mit den bisherigen Tarifſätzen hört gleichzeitig auch die fracht
freie Beförderung der leeren Salzſäcke auf, ſoweit dieſe bis jetzt ſtatt
gefunden hat.

Die betreffenden Tarifnachträge werden in unſeren Güter Expe
ditionen unentgeldlich ausgegeben.

Erfurt, den 19. December 1867.
Die Direetion

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
Ein Logis iſt zu vermiethen Brühl 339.

Nindel.



Wir erlauben uns, dem geehrten Publikum unſere Coaks
als reinlichſtes und beſtes Brennmaterial zu empfehlen. Derſelbe
brennt mit Torf untermiſcht in jedem Ofen und iſt die Heizkraft
deſſelben viel bedeutender, als die der Torfſteine. Wir berechnen die
Tonne (4 Berliner Scheffel) mit 15 Sgr. und beſorgen bei Beſtellungen
von 5 Tonnen und darüber die Anfuhre unentgeltlich.

Gleichzeitig empfehlen wir prima Steinkohlentheer zum Streichen
der Pappdächer u. ſ. w. à Pfd. 6 Pf., bei Abnahme größerer Poſten
bedeutend billiger.

Merſeburg, den 9. December 1867.
Die Verwaltung der Gasanſtalt.
Freiwillige Subhaſtation.

Erbtheilungshalber ſollen folgende den Roſenheimſchen Erben
gehörigen Grundſtücke

A. das zu Geuſa belegene Fol. 21 comb. eingetragene Anſpann-
ut an:e Haus, Hof, Scheune, Ställen, Garten mit Gemeinderecht,

taxirt 850 Thlr.,
b) 66 Rth. Angerplanſtück Nr. 19 Wieſe, taxirt 55 Thlr.
c) 84 Rth. Angerplanſtück Nr. 53 Feld, taxirt 65 Thlr. 10 Sgr.,
d) 5 Mrg. 175 Rth. Planſtück Nr. 93 hinter der Hütte,

tvxirt 950 Thlr. 16 Sgr. 8 Pf.,
B. das Pertinenz-Planſtück Nr. 8 der Karte im Michelſchen

Grunde 10 Morgen 171 Rth., taxirt 1642 Thlr. 15 Sagr.,
C. das Pertinenz Planſtück Nr. 61 a der Karte am Kriegſtädter

Wege 10 Mrg. 62 Rth. taxirt 1499 Thlr. 28 Sgr. 4 Pf.,
D. das walzende Planſtück Nr. 61b der Karte am Kriegſtädter

Wege, 6 Mrg. 166 Rth., taxirt 1003 Thlr. 21 Sgr. 8 Pf.,
Alles in Geuſaer Flur.

E. eine Wieſe in Meuſchauer Flur, jetzt Plan 375, die Wieſen
am Hohndorfe, 1 Mrg. 15 Rth., taxirt 170 Thlr.,

am 9. Januar 1868, Vormittags 10 Uhr,
in der Schenke zu Geuſa öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Merſeburg, den 28. November 1867.
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung.

Der Papierfabrikant Carl Gottlieb Dietrich und der Kauf-
mann Hermann Dietrich hier haben für ihre unter der Firma
Carl Dietrich et Comp. eingetragene Papierfabrik hierſelbſt dem
Kaufmann Franz Oscar Dietrich hier Procura ertheilt; eingetragen
Nr. 21 des Procurenregiſters zufolge Verfügung vom 14. December
1867.

Merſeburg, den 14. December 1867.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Zur Erleichterung des Perſonenverkehrs während der bevorſtehen

den Feſttage werden auf allen Stationen, nicht Halteſtellen der
Thüringiſchen Bahn von Sonntag den 22. d. M. äb bis einſchließ
Aich Sonntag den 29. d. M. an jedem Tage zu allen Perſonenzügen

mit Ausſchluß der Tages und Nachtſchnellzüge Sonntags-
Tagesbillets (RetourBillets) II. und III. Wagenklaſſe mit 4tägiger
Gültigkeit ausgegeben. Auf der Thüringiſchen Bahn und zwar auf
den Stationen: Gera, Zeitz, Weißenfels, Naumburg, Köſen, Apolda,
Weimar, Erfurt, Gotha, Fröttſtedt, Eiſenach und Arnſtadt kommen
an jenen Tagen und für die bezeichneten Wagenklaſſen auf Verlangen
auch Retour Billets zu ermäßigten Preiſen: Halle Berlin, und
auf den Stationen: Leipzig, Weimar, Erfurt, Gotha und Eiſenach:
für Gerſtungen-Caſſel ebenfalls mit 4 tägiger Gültigkeit zum Verkauf.

Ebenſo werden in dem gedachten Zeitraum von den Statfonen
Berlin und Caſſel nach den reſp. dieſſeitigen Stationen RetourBillets
mit gleicher Gültigkeitsdauer verkauft.

Weiteres beſagt die an den 'Schaltern der Billet Expeditionen
angeheftete bezügliche Bekanntmachung.

Erfurt, den 20. December 367.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Ein noch brauchbares Arbeitspferd verkauft billig das
Rittergut Creypau.

Logis-WVermiethung.
Ein freundliches Familienlogis in der I. Etage, beſtehend aus

vier Stuben Küche, Kammern, Mitgebrauch des Waſchhauſes und
Zubehör iſt vom 1. April k. J. zu vermiethen. Das Nähere zu
erfragen Moßmarkt Nr. 504.
BVreiteſtraße ASes ſt für 30 Thir. ein Logis zu vermiethen.

Flüſſiger Veim,
das Beſte um Glas Porzellan Marmor u. dergl. dauerhaft zu
leimen in Fl à 2 und 5 Sgr. Guſtav Lots.

7 W T gC.
Am 2. Weihnachtsfeiertag Tanzmuſik bei gut beſetztem Oecheſter

wozu ergebenſt einladet A. Kenzig.

e

F.

3 e 3 e e W e
Originallooſe 1. Claſſe 150. Hannoverſcher Lotterie,

das Viertel à 1 Thlr. 2 Sgr. c. und
Originallooſe 1. Claſſe II. Osnabrücker Lotterie, das

halbe Loos à 1 Thlr. 18 Sgr. 9 Pf. ſind zu haben bei
Merſeburg, den 8. December 1867.

Louis Zehender,
Bank und Wechſelgeſchäft.

Zur ſauberen und ſchnellen Anfertigüng von Viſiten, Adreß-
und Einladungskarten, Verlobungs, Trauungs und Todes An
zeigen, Weinetiquetts, ſowie ſonſtigen lithographiſchen. und autogra-
phiſchen Arbeiten empfiehlt ſich die lithographiſche Anſtalt

von Robert Plötz,
Entenplan 83, 1 Treppe hoch.

Auch werden Vorzeichnungen zu Stickereien auf Wäſche rc. ſchnell

und ſauber ausgeführt. DBerliner Möbel Magazin.
Durch Hinzuziehung großer Räumlichkeiten hat ſich mein Maga-

zin ſo vergrößert, daß es den größten Berliner Magazinen gleichge-
ſtellt werden kann, wie ich auch durch Einkäufe aus erſter Hand die-
ſelben billigen Preiſe ſtelle.

Geehrte Herrſchaften bitte ich bei Bedarf um ihren werthen Be-
ſuch, ſie finden bei mir in allen Holzarten die größte Auswahl und
ſtets das Neueſte. Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Jnnerhalb
Sachſens oder den gleichweiten Bahnſtationen übernehme ich Fracht
und Speſen mit 2 J. D. Engelmann in Leipzig.

nP. E. Pergmann's Tannin-Palſam-seifſe,
ein wirklich ree les Mittel binnen kürzeſter Zeit eine
ſchöne, weiße, weiche und reine Haut zu erlangen, em
pfiehlt à Stück 5 Sgr. Guſtav Lots.BVEcht holländische Möbelpolitur
um alle Möbel billig und mit geringer Mühe glänzend polirt herzu-

ſtelln à Fl. 4 Sgr. Guſtav Lots.Gicht- und Nheumatismus-Leidende
mache ich hierdurch auf mein LagerLairitz'scher Waldwoll-Watte Präparate
als die anerkannt wirkſamſten Mittel gegen obige Uebel wiederholt
aufmerkſam. Hunderte von Zeugniſſen liegen bei mir zu Jedermanns
Einſicht bereit.

Mit Gebrauchsanweiſungen ſteht gern zu Dienſten
Moritz Seidel.

Bangen icherstesMittel bei selbst noch jungen Leuten in kürzester Zeit den
stärksten Bartwuchs zu erzielen empfiehlt à VI. 40 und 15
Sgr. Gustav Lots, Burgstrasse 500.

Zum S.Die Barterzeugungstinctur des UErn. Apoth. Bergmann in
Paris habe ich chemisch untersnebt und gefunden dass die-
selbe aus organischen Substanzen zusammen gesetzt ist, die
durchaus zum LHaarwuchs geeignet sind, und die Haarwurzeln
anf eine sehr passende Weise anregen.

3reslau 20. Jan. 1367.
Dr. Werner, Director des polytechn. Bureaus.

e e e e eJn 4. Auflage erſchien ſoeben und iſt durch jede Buch
S handlung zu beziehen
e 9 9 mDr. Larey's sichere und billige Heilung e

r 6 a G 8 Sder Schw erhörigkeit. Ein Rathgeber für Alle,
welche an Gehörkrankheiten leiden ſich ſchnell helfen
und namentlich vor unnützen oder ſogar ſchädlichen
Medicamenten ſchützen wollen. Preis 6 Sgr. S

S Zeugniß. Jch litt mehrere Jahre an ſehr bedeutender
S Schwerhörigkeit und häufigen damit verbundenen Ohrenſauſen,
Z gegen welche Uebel mir nichts Hülfe leiſtete, bis ich

die in dem Dr. Larey'ſchen Schriftchen enthaltenen Vor
S ſchriften kennen lernte und befolgte. Jch halte es daher

fur Pflicht, dies hierdurch zu beſcheinigen und alle an Gehör-
Z übeln Leidenden auf dieſes gute und wohlfeile Buch aufmerk-
S ſam zu machen.

e mann Co. in Paris,I her seiſe, wirkſamſtes Mittel gegen alle Haut-
unreinigkeiten empfehlen à Stück 5 Sgr. Guſtav Lots und H.
F. Exius in Merſeburg, die Apotheken zu Lauchſtädt
Dürrenberg und Schafſtädt.

Commiſſar G. Prior in Oldenburg.



empfiehlt ſein Mützen- Pelzwaarenlager von Herren und Damen Pelzen,

4 p. 4 4 4 4 3 h v e i e e e e e e e c e e er e n e ee e n e e ne e e e e c ce c e z n d e See x e S S n e e n e t et S e t e e e eS n a fo n0 9 S
7 a von Brenmo Feine Burgstrasse 222,

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken
Regenschirme in Seide, Alpacca und Köperbaumwolle, Sspazierstöchke, Tabackspfeifen,
echte Reerschanmm-Cigarrenspitzen und Vabrikate äus plastisch-poröser Kohle, Schnupf-
tabacksdosen, Kleider-, Schlüssel Handtuch- und VUhrhalter, Garnwinden, Knaulhalter,
Stickrahmen, Wandtaschen, Wecessaires, Photographie-Albums, Bräeftaschen, Cigarren-
Etnuis, Portemonnaies, Büärsten, Veuerzeuge, meiſtens mit Stickoreieinrichtung, Chignons-
und die verſchiedenſten andern Kämme, Parfümerien und Tofletten -Seifen, fertige Petschafte ete.

Bice Cigarren Ha brr«
von

Otto Blankenburg,
hetaiel Verkauf Bargetrusse 222,empfiehlt zum Weihnachtsfeſte ihr reich aſſortirtes Lager in:
Cigarren, Rauch wunel Schnuipftahba es.

Beſonders hervorzuheben ſind:
eine Partie Alter echter Eavanna- Cigarren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen.
Feine Rremer und Hamburger Cigarren, ſowie Cigarren eigener Fabrik.
Zu Weihnachtsgeſchenken ſich vorzüglich eignende ſauber decorirte Wräsentkistohen zu

100, 50 und 25 Stück.

Markt. Markt.Fr. Schimpf,
ſowie Garnituren in Nerz, Biſam, Feh, Genette und Kanin, Stoff und
Pelzmützen in Biber und Biſam, desgl. Filzſchuhe in größter Auswahl zu mög-
lichſt billigen Preiſen.

Neparagturen und Beſtellungen werden gut und billig ausgeführt bei

E. Se Markt.Der große nsvertan von Manufactur und Modewaaren, Entenpian r. 211
Aue

1 Treppe hoch im geheizten Zimmer, durch bedeutende Zuſendungen ergänzt, wird fort-
g3

Philipp Gaab sen.,

ne W. F.vis a vis der Stadikirehe.
Liebig's Nahrnngsmittel

in löslicher Form
vom Apotheker J. Paul Liebe in Dresden,

empfohlen von den erſten mediciniſchen Autoritäten.
Ein Eßlöffel voll (25 Grammes) dieſes Nahrungsmittels in Quart (233 Grammes) lauwarmer Milch durch Umrühren gelöſt,

giebt ſofort

D F. S D S F WC l ä h SeräG C äe Ha e SeNach Vorſchrift mit Waſſer verdünnt, erſetzt dieſelbe erfahrungsmäßig in den meiſten Fällen die Amme.')
Preis für ein Flacon à Zollpfund zu 15 Portionen mit Proſpect und Gebrauchsanweiſung 12 Sgr
Niederlage in beiden Apotheken Merſeburgs.

Nach Hr. Ulbricht I. Aſſiſtent an der Königlichen Forſt und Landwirthſchaftlichen Academie in Tharandt (Dresden) enthält die nach Vorſchrift bereitete
Miſchung blutbildende und wärmeerzeugende Nährſtoffe genan m den en Verhältniß wie die Muttermilch von mittlerer Zuſammenſetzung
ferner „die für die Ernährung des jungen oder kranken Organismus erforderlichen Mineralſtoffe (phosphorſaures Kali in größerer Menge) in genügendem

und richtigem Verhältniß
Die hier conſtatirte richtige chewiſche Zuſammenſetzung und die vielfachen practiſchen Erfolge ſprechen für den Werth des obigen

Nahrungsmittels.,
Rühmliche Erwähnung fand daſſelbe in den volks wirthſchaftlichen reſp. redactionellen Theilen verſchiedener Blätter wie

Jlluſtrirten Zeitung 1270.
Dresdener Journal 241.
Neue Zeitſchrift für homöopath. Klinik 29.
Dresdener Nachrichten.

Leipziger Nachrichten e.

San h. Zur guten QuelleFreitag den 27. d. M., Abends 6 Uhr, hierzu ladet freundlichſt Den dritten Feiertag Geſellſchaftstänzchen dazu ladet freund-

ein S. Schimmelburg. lichſt ein F. Beyer.
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bei

Zeitungen,
nichtpolitiſche,

von mir unter denſelben Bedingu gen wie beim Königlichen Poſt
amt beſorgt und, wo es gewün ſcht wird, ins Hans gebracht werden.

Bemerkt ſei noch, daß für Ich addernadatseh, Gr t
Iaube, Was im. Bann ein Beſtellgeld mücht et an
ſprucht wird. Buchhandlung von Friedr. Stollberg.

S

ſämmtliche
politiſche wie

à Flaſche 1 Sgr., 15 Sgr., 17 Sgr. bis 22 Sgr. excl.

Flaſche, tf. alten R. ERuR à Flaſche 1 T hlr.,
F. Gito dito dito à Flaſche von 20 25 Sgr,

W estim c. R uh Fl. 15 Sgr,
r. Arac de G o à Fl. 20 Sgr.

V übte em pfiehltAlle Sorten Liqueure und
Guſtav Eilbe.

m atte t M
mit und ohne Liniatur,gut und daun erhaft gebinden,

ter 0ampfiehtt Guſtav Lots.Noßſlieiſch- und Wurſt- Verkanf-
Um es e Bewohnern von Keuſchberg und Um gegend zu erleichtern ve ich Roß fleiſch und Wurſt c. vom Roßſchlä ächter-

aufe
ne De n Preismeiſter Schröder aus Merſ ſeburg hierſelbſt für de elber

Carl Auguſt Engelin Keuſ ſchberg.

W n GAm 1. h Nachmittags 3 r Concert.
Für gut geheizte Räume wird Sorge getrag en.

Ludwig
Thüringer Hof.

Am 1. Weihnachtsfeiertag e, Abends 7 Uhr Concert. Jnbeiden Concerten wird die Hußknacker Quat rille und Polka du

Bivouac zum Vortrag kommen.

Buchheiſter.

Ludwig Buchheiſter.

er ähe.
Am 2. Weihnachtsfeiertage, Nachmittags 3 Uhr Conecert.

Polka Postillon d'amour von Reumanv.
Ludwig Buchheiſter.

Weihnas s
en

Carl Pohle.

taur ation.
Feiertag ladet zu Haſen-

D.S. er

Tanzmuſik in
wozu freundlichſt einladet

Krebs's Ke
Mittwoch den 1. und Donnerſtag den 2.
d Gänſebraten nebſt einem Töpfchen ff. Lagerbier freundlichſt ein

J Krebs.

wozu ergebe nſt Anlade
Ein brauner, glatlhaariger Affenpinſcher iſt mir c Je

kommen. Derſel be iſt daran leicht erkenntlich, daß der Unterkiefer

etwas vorſteht. Gegen gute r abzuliefern.
C. Heimroth im Caſino.

e 39 r S e 838

e e h a l VNeunjahrs Karten und Neujahrs Karten,
das allerneueste

p FFSchere und Ernskt,

Wiederholt erlaube ich mir darauf aufmerkſam zu machen, daß

e W u ve e e e e nm e Ah er h e e e

sehr keomeseh,

t 2 W e ladet zur Tanzmuſik bei gut

Orche ſter, von Nachmittags 4 Uhr, freundlichſt ein

F. Bleier.

a-eldſchlößchen.
n 3. Weihnachtsfeiertag von Ne achmitta. gö ab, Tanz-

F. eS a e e e e ee Beleidighng gegen den Han dar be iter Carl Schütze ſehme

ich hiermit urück Ströfer
Dank.

Herzlichen Dank allen Denen, welche den Sarg unſers innigſt 4
geliebten Vaters ſo reich mit Kränzen ſchmückten. Herz zlichen Dank r
auch Denen, die ihm die letzte Ehre erwieſen.

Die Familie Nindel.
diennachichten von Merſebur rg. EDom 6G epe oren: vem Untere fficier bei der 5. Escadron Königl. Thüriug.

Huſ. de Nr. 12 Däumig ein Sohn

Stadt. Geboren: dem Bürger und Schuhmachermſtr. Biebach ein Sohn ar
dem Handarb. Thomas eine Tochter dem Bürger und Maurer Gärtner ein Sohn
dem Fabrikarb, Becker ein Sohn dem Tiſchlermnſtr. Pertz ein Sohn dem Former
meiſter Schulz eine Tochter, Geſtorben: die Ehefrau des Geſchirrführers
Götze, 35 J. 4 M. alt, am erver ſchlag der Chauſſeearb. Seeling, 62 J.5 M. alt, an Nierenkrankheit; ver jüngſte Seha des Handarb. Vibig, 2 J. 9 M.
alt, an Nierenkrankheit; der Bürger und Oeconom gar 80 J. alt a Alters inſchwäche der Bürger und Tiſchlermſtr. Wolf 34 J. 9 M. alt, n Lungenkrant
heit der Bür ger und Zi mmergeſ Nindel 68 J. ait, v Nervenfieber, ve

Neumarkkt. Geboren: dem Schu'machermſtr. Schurtz ein Sohn. tre
Alrenburg. Geboren: dem Königl Thorcontrol eur Gladigau eine Toch- ter

ter dem Bäckermeiſter Lange eine Tochter. Geſtorben: der Schuhmachermſtr. da
Lorenz, 62 J. alt, am Schlage die unverehel. Ch. D. E. Fröbus, 72 J alt, L

am Schlage. eSatholiſeh je Gemeinde Geboren: dem Preßmſtr. in der Zuckerfabrik gezu Körbisdorf Kunke l ein e Tochter

Am 1. Weihna ichtsfeiertage (25. Dece nher) predigen: de

d e Nachmittags: zuDomkirche z Diac. Leuſchner. Herr Adj. Puſch.Stadtkirche Her er Paſtor Heineken. Herr Diar. Frobenius.
Neumarkktskire Herr Paſtor Dreiſing.Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Früh 6 Uhr Chriſtmette. Herr Diac, Frobenius. dit
Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt. ve

Am erſten Feiertage iſt 6 Uhr früh Chriſtmette. a
Am 2. Weihnachtsfeiertage (26. December) predigen: m

Vormittags Nachmittags:Domkirche Herr Diac. Frobenius. Herr Diac. Leuſchner.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Reumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner- woStadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte u. Abendmahl Hr. Diac, Frobenius. N.
Anmeldung.Herr Paſtor Heiueken hält öffentliche Communion die Beichte dazu findet nach be

dem Gottesdienſte ſtatt. Anmeldung. laEinſammlung der für arme Studirende evang. Theologie in Halle.
Früh und Nachmittags katholif cher Gotte Dienſt

W eih nachts gedanken. D.Willkomn nen Feſt, ſo reich an Freude, de
An Lieb' noch reicher allezeit,

Da Gott die Fülle ſeines Segens TDen lieben Men iſchenkindern beut! lieDu Weihnacht sfeſt, ich grüße dich! züGieß' deine Freude über mich! taDas Licht bei Bethlehem es leuchtet J 4Den armen Hirten nicht ailein,

Es füllet we ithin alle Länder, uScheint auch in unſer Herz hinein, èDu Gnadenlicht, ich grüße dich!
Erleuchte mit der Wahrheit mich!

Vom Himmel hat zur Erde nieder
Erbarmend Liebe ſich geneigt,
Die Krippe iſt's, die allen VölkernAuf Erden Frieden laut bezeugt,
Du reine Lieb', ich grüße dich!
Für immer ſchling' dein Band um mich Be
Ein neues Leben iſt gepflanzet
Zum Heile für die ganze Welt mDoch aus der Lebensquelle trinket,

Wer Chriſtum ſtets im Herzen hält. aMit neuem Leben, bitt ich dich,
O Jeſuskind, beſchenke mich!

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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